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Bezirksbürgermeisterin lobt Millionen-
Demonstration gegen
Rechtsextremismus

Bezirksbürgermeisterin Emine Demirbüken-Wegner hat die
kürzlich stattgefundenen Demonstrationen gegen das

Wiedererstarken des Rechtsextremismus in Deutschland
begrüßt. Sie betonte, dass es wichtig sei, die Demokratie

gegen ihre Feinde zu verteidigen und niemals wegzusehen,
wenn Antisemitismus und Hass verbreitet werden. Der 27.

Januar wurde im Jahr 1996 zum offiziellen deutschen
Gedenktag für die Opfer des Nationalsozialismus erklärt.

Die Veranstaltungen, die am vergangenen Wochenende in
Deutschland stattfanden, um gegen das Wiedererstarken

des Rechtsextremismus zu demonstrieren, zeigten die
wachsende Besorgnis und den Widerstand gegen
intolerante und extremistische Ansichten in der

Gesellschaft. Die Bezirksbürgermeisterin äußerte ihre
Freude darüber, dass mehr als eine Million Menschen an
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Bezirksbürgermeisterin Emine Demirbüken-Wegner hat die
kürzlich stattgefundenen Demonstrationen gegen das
Wiedererstarken des Rechtsextremismus in Deutschland
begrüßt. Sie betonte, dass es wichtig sei, die Demokratie gegen
ihre Feinde zu verteidigen und niemals wegzusehen, wenn
Antisemitismus und Hass verbreitet werden. Der 27. Januar
wurde im Jahr 1996 zum offiziellen deutschen Gedenktag für die
Opfer des Nationalsozialismus erklärt.

Die Veranstaltungen, die am vergangenen Wochenende in
Deutschland stattfanden, um gegen das Wiedererstarken des
Rechtsextremismus zu demonstrieren, zeigten die wachsende
Besorgnis und den Widerstand gegen intolerante und



extremistische Ansichten in der Gesellschaft. Die
Bezirksbürgermeisterin äußerte ihre Freude darüber, dass mehr
als eine Million Menschen an den Demonstrationen
teilgenommen hatten und betonte die Bedeutung, sich
gemeinsam für eine tolerante und demokratische Gesellschaft
einzusetzen.

Der 27. Januar wurde im Jahr 1996 zum offiziellen deutschen
Gedenktag für die Opfer des Nationalsozialismus erklärt. An
diesem Tag wird der Millionen von Menschen gedacht, die unter
der Schreckensherrschaft des Nationalsozialismus gelitten
haben und ihr Leben verloren haben. Es ist ein Tag des
Gedenkens, der Erinnerung und des Bekenntnisses zu einer
offenen und toleranten Gesellschaft.

Die jüngsten Demonstrationen und die offizielle Anerkennung
des Gedenktags für die Opfer des Nationalsozialismus sind
wichtige Schritte, um das Bewusstsein für die Gefahren von
Extremismus, Antisemitismus und Intoleranz in der Gesellschaft
zu schärfen. Die deutliche Botschaft, die von diesen Aktionen
ausgeht, ist ein Zeichen dafür, dass sich die Mehrheit der
Bevölkerung für die Werte von Freiheit, Toleranz und
Demokratie einsetzt.

Es ist von entscheidender Bedeutung, dass die Gesellschaft
zusammensteht, um extremistischen Ansichten
entgegenzutreten und eine offene und tolerante Umgebung für
alle zu schaffen. Die Erinnerung an die Opfer des
Nationalsozialismus dient als Mahnung, sich gegen jede Form
von Hass und Diskriminierung zu positionieren und für eine
inklusive und vielfältige Gesellschaft einzutreten.
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Details

https://www.berlin.de/ba-reinickendorf/aktuelles/pressemitteilungen/2024/pressemitteilung.1409449.php
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